
Vorwort des Vorstands

Der Wettbewerb auf dem Energiemarkt hat im zurückliegenden Geschäftsjahr an 
Fahrt gewonnen. Das gilt vor allem für den Strombereich, wo einige Unternehmen 
große Einbußen hinnehmen mussten. Doch während die spektakulären Kunden­
verluste auf das Konto der regionalen Tochtergesellschaften der großen Konzerne 
gehen, zeichnen sich kommunale Dienstleister wie TWL immer noch durch eine  
vergleichsweise hohe Kundenbindung aus. Viele Kunden wissen, dass die Existenz 
konzernunabhängiger Anbieter mit einer regionalen Identität ein wesentlicher Faktor  
für Lebensqualität vor Ort ist. Natürlich muss sich auch TWL mit wettbewerbsfähigen 
Preisen am Markt behaupten, dennoch bleibt die konsequente Positionierung als 
lokal gebundener und engagierter Partner ein wesentlicher Faktor für unseren 
Erfolg. Auf dem Gasmarkt entwickelt sich der Wettbewerb bisher noch verhalten. 
Doch auch hier deutet sich bereits eine Belebung zum Herbst 2008 an. Wir sind  
darauf vorbereitet.

�



�

Vorwort des Vorstands

Bericht des Aufsichtsrats

Organe der Gesellschaft

Lagebericht Konzern / TWL AG

Corporate Governance

Aus dem Konzern

Zusammen mit weiteren Versorgungsunternehmen aus der Pfalz hat TWL 2007 die 
„Kommunale Netzgesellschaft Südwest mbH“ (KNS) gegründet und die Betriebs­
führung der eigenen Strom- und Gasnetze an die KNS übertragen. Damit erfüllen  
wir die vom Gesetzgeber geforderte Trennung des Netzbereiches von den übrigen 
Unternehmensaktivitäten und schaffen eine zukunftsfähige Basis für den wirtschaft­
lichen und zuverlässigen Betrieb der Versorgungsinfrastruktur. Die Beteiligung an  
der neuen Netzgesellschaft erschließt Synergien. Zugleich bleibt jedoch die enge 
Zusammenarbeit der einzelnen Gesellschafter mit dem jeweiligen regionalen Hand­
werk und der mittelständischen Wirtschaft erhalten. 

Klimaschutz war das große Thema des Jahres 2007. Unstrittig ist: Der effiziente  
Einsatz von Energie spielt eine wichtige Rolle bei der Bewältigung der Herausfor­
derungen. Dass TWL ihre Verantwortung auf lokaler Ebene ernst nimmt, belegt nicht 
zuletzt der aktuelle Ausbau der Fernwärmeversorgung in Ludwigshafen. Mit der 
Umsetzung des Projektes – das in Ludwigshafen erhebliche CO2-Einsparungen reali­
siert – sind wir 2007 ein gutes Stück vorangekommen. Und auch in vielen anderen 
Projekten hat sich TWL für eine verbesserte Energieeffizienz und den Einsatz inno­
vativer Techniken starkgemacht. Dass TWL 2007 als einzige Firma in Rheinland- 
Pfalz bereits zum dritten Mal das Energieeffizienz-Siegel „Effi“ des rheinland- 
pfälzischen Umweltministeriums und der EffizienzOffensive Energie Rheinland- 
Pfalz als Auszeichnung erhielt, zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

Ludwigshafen, im Mai 2008
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